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DVT in der praktischen 
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Jedes fünfte dentalmedizinische Röntgengerät (20 Prozent) hat Jedes fünfte dentalmedizinische Röntgengerät (20 Prozent) hat 
einen oder mehrere Mängel. Das ist ein Ergebnis des TÜV-Rönt-einen oder mehrere Mängel. Das ist ein Ergebnis des TÜV-Rönt-
genreports 2024, für den TÜV-Sachverständige deutschlandweit genreports 2024, für den TÜV-Sachverständige deutschlandweit 
7.889 dentalmedizinische Röntgengeräte geprüft haben. Das häu-7.889 dentalmedizinische Röntgengeräte geprüft haben. Das häu-
figste Problem bei der wiederkehrenden Prüfung von dentalmedi-figste Problem bei der wiederkehrenden Prüfung von dentalmedi-
zinischen Röntgengeräten sind Mängel an der Schutzausrüstung zinischen Röntgengeräten sind Mängel an der Schutzausrüstung 
(neun Prozent). „Seit 2020 ist bei Nutzung der Geräte eine Blei -(neun Prozent). „Seit 2020 ist bei Nutzung der Geräte eine Blei -
schürze oder ein Bleischild zum Schutz der Schilddrüse vorge-schürze oder ein Bleischild zum Schutz der Schilddrüse vorge-
schrieben“, sagt Sören Schroll, Fachgebietsleiter der Medizin- und schrieben“, sagt Sören Schroll, Fachgebietsleiter der Medizin- und 
Röntgentechnik bei TÜV Rheinland. „Offenbar wissen viele Arzt -Röntgentechnik bei TÜV Rheinland. „Offenbar wissen viele Arzt -
praxen noch nichts von der geänderten Vorschrift. Dabei ist die praxen noch nichts von der geänderten Vorschrift. Dabei ist die 
 Anschaffung eines Bleischutzes mit etwa 100 EUR recht kosten- Anschaffung eines Bleischutzes mit etwa 100 EUR recht kosten-
güns tig und schnell erledigt.“ Zu Mängeln führte außerdem viel -güns tig und schnell erledigt.“ Zu Mängeln führte außerdem viel -
fach eine Anfang 2023 eingeführte Verordnung, die forderte, dass fach eine Anfang 2023 eingeführte Verordnung, die forderte, dass 
dentale Röntgeneinrichtungen elektronisch aufzeichnen, welcher dentale Röntgeneinrichtungen elektronisch aufzeichnen, welcher 
Strahlenexposition Patienten ausgesetzt sind. Diese Pflicht ist für Strahlenexposition Patienten ausgesetzt sind. Diese Pflicht ist für 
Dentalaufnahmegeräte mit Tubus und Panoramaschichtgeräte im Dentalaufnahmegeräte mit Tubus und Panoramaschichtgeräte im 
Januar 2024 allerdings wieder entfallen.

Störstellen auf Patientenaufnahmen Störstellen auf Patientenaufnahmen 
Auch Panoramaschichtaufnahmegeräte kommen in den ZAP zum Auch Panoramaschichtaufnahmegeräte kommen in den ZAP zum 
Einsatz: Sie machen Röntgenbilder des gesamten Gebisses. Die Einsatz: Sie machen Röntgenbilder des gesamten Gebisses. Die 
TÜV-Sachverständigen prüften im Jahr 2023 insgesamt 2.660 dieser TÜV-Sachverständigen prüften im Jahr 2023 insgesamt 2.660 dieser 
Geräte und stellten bei 17 Prozent Mängel fest. Ein häufiger Mangel Geräte und stellten bei 17 Prozent Mängel fest. Ein häufiger Mangel 
betrifft die Foliensysteme. Bei drei Prozent wurden Mängel wie zum betrifft die Foliensysteme. Bei drei Prozent wurden Mängel wie zum 
Beispiel Kratzer, Knicke oder Schmutzablagerungen an den Folien-Beispiel Kratzer, Knicke oder Schmutzablagerungen an den Folien-
systemen gefunden. Betroffen sind sowohl digitale Speicherfolien systemen gefunden. Betroffen sind sowohl digitale Speicherfolien 
als auch analoge Film-Folien-Systeme. Diese können als Störstellen als auch analoge Film-Folien-Systeme. Diese können als Störstellen 
auf den Patientenaufnahmen zu sehen sein und schlimmstenfalls auf den Patientenaufnahmen zu sehen sein und schlimmstenfalls 
zu einer Fehldiagnose führen. 

Regelmäßige Prüfung wichtig
„Die Mängel machen deutlich, wie elementar die regelmäßige, un-„Die Mängel machen deutlich, wie elementar die regelmäßige, un-
abhängige Überprüfung der Sicherheit und Funktionsfähigkeit von abhängige Überprüfung der Sicherheit und Funktionsfähigkeit von 
Röntgeneinrichtungen sowie eine sorgfältige Qualitätskontrolle  Röntgeneinrichtungen sowie eine sorgfältige Qualitätskontrolle  
der Aufnahmematerialien sind, damit Patienten, aber auch Anwen-der Aufnahmematerialien sind, damit Patienten, aber auch Anwen-
der keinen unnötigen Risiken ausgesetzt werden. Durch die regel-der keinen unnötigen Risiken ausgesetzt werden. Durch die regel-
mäßige Prüfung sind die Genauigkeit und Zuverlässigkeit der Dia-mäßige Prüfung sind die Genauigkeit und Zuverlässigkeit der Dia-
gnosen gewährleistet“, so Sören Schroll vom TÜV Rheinland.gnosen gewährleistet“, so Sören Schroll vom TÜV Rheinland.

Quelle: TÜV Rheinland

an Röntgengeräten

Mängel

Ein Autor, 
Drei Themen

Q&A mit Dr. Dirk 
Schulze, DVT-Experte, 
unter an derem zum 
Vergleich von DVT 
und Röntgen.
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Juristisches Problem

durch fehlenden

Befund? So lässt es

sich verhindern
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